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Die „Fantas“: Väter des deutschen Hip-Hops 

 

Rap auf Deutsch? Vor 30 Jahren gab es das kaum. „Die Fantastischen Vier“ 
machten es trotzdem – auf ihre ganz eigene Art. Das gefiel nicht jedem. 

Doch heute sind sie die bekannteste Hip-Hop-Band Deutschlands. 

 

Sie haben deutschen Rap populär gemacht: Andreas Rieke, Michael Bernd Schmidt, 
Thomas Dürr und Michael Beck, besser bekannt als And.Ypsilon, Smudo, Thomas D. 

und Michi Beck. Zusammen sind sie „Die Fantastischen Vier“ oder – wie ihre Fans sie 

nennen – die „Fantas“. Für die „Weiterentwicklung und Pflege des Deutschen als 

Kultursprache“ haben sie sogar den Jacob-Grimm-Preis bekommen. 
 

Seit 30 Jahren machen „Die Fantastischen Vier“ gemeinsam Musik. Angefangen hat 

alles mit einem Konzert am 7. Juli 1989. Damals spielten sie noch vor 50 Leuten in 

einem Kindergarten. Heute sind ihre Konzerte regelmäßig ausverkauft. Ihren ersten 
großen Erfolg hatte die Band aus Stuttgart mit der Hitsingle „Die da?!“ und dem 

Album „4 gewinnt“. 

 

Von Anfang an entwickelten „Die Fantastischen Vier“ ihren eigenen Stil, der nicht 
immer zum „typischen“ Hip-Hop passte. Manche ihrer Songs waren lustig, die Musiker 

trugen bunte Kleidung und hüpften über die Bühne. Das sorgte bei anderen Hip-

Hoppern für Kritik. Sie fanden die Musik der „Fantas“ zu kommerziell und nicht 

sozialkritisch genug. 
 

Über die Bühne hüpfen sie immer noch, aber die bunte Kleidung ist inzwischen 

Vergangenheit. Auch Musik und Texte haben sich mit jedem Album verändert. 18 Alben 
haben „Die Fantastischen Vier“ inzwischen herausgebracht. Außerdem haben sie 

zahlreiche Musikpreise gewonnen. Heute zweifelt niemand mehr daran, dass die 

„Fantas“ zu den großen deutschen Bands gehören. 
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Glossar 
 

Hip-Hop (m., nur Singular, aus dem Englischen) – eine sehr populäre rhythmische 
Musik mit Sprechgesang, die in den unteren sozialen Schichten amerikanischer 
Großstädte entstanden ist 
 

Rap, -s (m., aus dem Englischen) – Sprechgesang 
 

fantastisch – wunderbar 
 

Band, -s (f., aus dem Englischen) – eine Musikgruppe 
 

populär – beliebt; bekannt 
 

Fan, -s (m., aus dem Englischen) – jemand, der etwas/jemanden toll findet 
 

Weiterentwicklung, -en (f.) – hier: die Tatsache, dass etwas so verändert wird, dass 
es noch besser wird 
 

Pflege (f., nur Singular) – hier: die Tatsache, dass man sich um etwas/jemanden 

kümmert 
 

ausverkauft – hier: so, dass alle Karten für ein Konzert verkauft wurden 
 

Hitsingle, -s (f., aus dem Englischen) – die Veröffentlichung eines einzelnen Liedes, 
die sehr viel verkauft wird 
 

Album, Alben (n.) – hier: eine Zusammenstellung von verschiedenen Musikstücken 

oder Songs (z. B. auf einer CD oder einer Schallplatte) 
 

Stil, -e (m.) – hier: die Art, wie etwas (z. B. Kunst oder Musik) gemacht wird 
 

Song, -s (m., aus dem Englischen) – das Lied 
 

hüpfen – hoch- und runterspringen 
 

Bühne, -n (f.) – der Ort im Konzert und Theater, wo die Musiker oder Schauspieler 
stehen 
 

sozialkritisch – so, dass es um soziale Themen und Probleme geht 
 

etwas heraus|bringen – hier: etwas veröffentlichen/auf den Markt bringen, um es zu 
verkaufen 


